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Zitat von ISD

Es scheint ein Lehrkraftphänomen zu sein auszuhalten, bis zum bitteren Ende und zu
jammern. So schlecht scheint das Geld und die sonstigen Konditionen im Vergleich ja
doch nicht zu sein.

Also das Genörgel in der Firma war ähnlich ausgeprägt 

Und: Nach dem Ref hatte es in A13 einige Jahre gebraucht, um auf das alte Jahresnetto (PKV als
Beamter und 13. Monatsgehalt als Angestellter ist zu berücksichtigen!) zu kommen. Inzwischen
(!) stehe ich als Beamter finanziell besser da, als es heute in dem reinen Sachbearbeiterjob in
der Industrie wäre. Das ist aber wegen Beförderung als Beamter wieder Äpfel mit Birnen
verglichen, weil ich den Industriejob ohne Beförderung vergleiche.

Und daher (ceterum censeo):

Besonders für Ingenieure/innen ist häufig(!) der Schuljob kein großer finanzieller Unterschied.

Was die Arbeit angeht, ist mein Lehrerdasein für mich bis heute so viel besser, dass ich keinen
Bedarf habe, über meinen schlimmen Job zu klagen und das grüne Gras draußen zu beklagen.
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